
 
 
 

Anmeldeformular 
für das Fachhochschulstudium 2007 
 

- Vollständig, mit  Schreibmaschine oder in Blockschrift, ausfüllen. 
- Bei vorgedruckten Antworten das Zutreffende ankreuzen. 
- Bei weiterer Korrespondenz immer den Studiengang angeben. 
 
 

Name  Anmeldung für den Studiengang 

Vornamen (Rufname unterstreichen)   Bachelorstudiengang Kommunikation 
    Journalismus/Organisationskommunikation (JO)  

Strasse/Nr.      Anmeldefrist 31. März 2007 
 Bachelorstudiengang Sprache und Kommunikation 

PLZ/Wohnort/Kanton      Mehrsprachige Kommunikation  
    und Technikkommunikation 

Telefon Privat oder Natel      Anmeldefrist 31. Mai 2007 
 Aufbaustudiengang Dolmetschen  

Telefon Geschäft (direkt)      Anmeldefrist 31. Mai 2007 
 

E-Mail-Adresse  Für die Studiengänge aus den Departementen 
Architektur, Gestaltung und Bauingenieurwesen, 

Geburtsdatum  Technik, Informatik und Naturwissenschaften, 
Wirtschaft und Management sowie Gesundheit 

Bürgerort/Kanton 
(für ausländische Staatsangehörige: Geburtsort und Nationalität) 

 

AHV-Nr.  

Zivilrechtlicher Wohnsitz / Meldeadresse  

  

  

  

Muttersprache 

Unterrichtssprache, der Sekundarstufe I (7.-9. Schuljahr) 

 

 

 

 

verwenden Sie bitte das separate Anmeldeformular. 
 

Der Anmeldung lege ich bei 

 Berufsmaturitätszeugnis (Kopie) oder 

 Maturitätsausweis (Kopie) oder 

 anderer Ausweise (Kopie der Diplome bzw. Zeugnisse)  

    Art:  

 Praktikumsbestätigung(en) (= Fotokopien von Arbeitszeugnis(sen)) 
    (nur Kandidaten/Kandidatinnen mit gewählter Studienrichtung Journalismus  
      und Organisationskommunikaion, mit Matura oder ohne einschlägigen Beruf) 

Wenn Sie das verlangte Zeugnis noch nicht besitzen, 
senden Sie uns dieses so bald wie möglich zu. 

 ein Passfoto 

 Fotokopie der gültigen Identitätskarte 
    (Vorder- und Rückseite) oder 

 Fotokopie des gültigen Reisepasses oder 

 Fotokopie des gültigen Ausländerausweises 

Fortsetzung Rückseite 

Eingang Einladung  
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Skizzieren Sie Ihren vollständigen schulischen und beruflichen Werdegang, beginnend mit der Primarschule 

Jahr von … bis …  Schule / Berufspraxis nach Lehrabschluss  Ort  
      

      

      

      

      

      

      
(evtl. Zusatzblatt beilegen) 
 

Abschlüsse Jahr 

 Berufsmaturität                                     Art: 
                                                               Richtung: 

 lehrbegleitend oder mit integriertem Praktikum     nach Lehrabschluss 
 kaufmännisch     technisch     andere:   

 

 Eidg. oder kantonale Maturitätsprüfung Typus/Profil:  
 Diplom einer Wirtschafts-, Handels- oder Diplommittelschule (mindestens dreijährige Ausbildung erforderlich)  

 

Berufslehre als (Berufsbezeichnung)  von … bis … Fähigkeitszeugnis  ja    nein 

  
 
 

Rekrutenschule   RS bereits absolviert/leiste keinen Militärdienst   letzter Tag der RS:                (Tag/Monat/Jahr)

Termin für Eintritts-Assessment (JO)      so früh wie möglich       ich bin flexibel          

Bemerkungen 
 

Abtretung von Rechten 
Die Studierenden treten die im Rahmen der Ausbildung an der ZHW entwickelten Arbeitsergebnisse und Rechte vollumfänglich und entschädigungslos an die ZHW ab. Die Abtre-
tung betrifft namentlich auch Aufgabenlösungen, Abschlussarbeiten sowie von den Studierenden entwickelte Software, unabhängig von einer allfälligen Schutzfähigkeit solcher 
immaterieller Güter. Die Abtretung umfasst insbesondere das ausschliessliche Recht zur Einreichung von Schutzrechtsanmeldungen sowie sämtliche Urheber-, Leistungsschutz-, 
Patent-, Muster- und Modellrechte etc. Sollte eine entgeltliche Verwertung solcher Rechte erfolgen, wird ein Erlös von der ZHW ausschliesslich für schulische Zwecke verwendet. 
Ein allfälliges Recht auf Nennung als Urheber, Erfinder, Schöpfer des Musters bzw. Modelles o. ä. wird von dieser Abtretung in keiner Weise berührt. 

Weitere rechtliche Hinweise 
Das von der ZHW zur Verfügung gestellte Unterrichtsmaterial ist urheberrechtlich geschützt. Jede Weiterverwendung, insbesondere das Kopieren von Unterrichtsmaterial für eine 
Verwendung ausserhalb des engen schulischen Bereichs, ist untersagt. Im Eigentum der ZHW stehende oder von ihr in Lizenz erworbene Software darf von den Studierenden nur 
für schulische Zwecke genutzt werden. Den Studierenden ist insbesondere untersagt, die Software und das ZHW Logo ohne vorgängige schriftliche Ermächtigung durch die ZHW 
zu kopieren oder Dritten zu überlassen oder sonst wie zugänglich zu machen. Jegliche Verwendung der ZHW-Infrastruktur für rechtswidrige Tätigkeiten, insbesondere der Miss-
brauch der EDV-Anlagen ist strikte untersagt. Studierende, welche diesen Bestimmungen zuwiderhandeln, werden für den entstandenen Schaden haftbar gemacht und können 
ohne Rückerstattung der Studiengebühren von der Schule gewiesen werden. 

Gebühren 
Die Studiengebühren an der ZHW werden aufgrund der Verordnung über die Studiengebühren an der Zürcher Fachhochschule (vom 22. September 2004) erhoben. Weitere stu-
diengangsspezifische Beiträge werden von den Departementen festgelegt. 

 
Der/die Unterzeichnende bestätigt, dieses Anmeldeformular wahrheitsgemäss ausgefüllt und die darin enthaltenen 
Bestimmungen zur Kenntnis genommen zu haben. 
 

Ort und Datum  Unterschrift 

Senden Sie das ausgefüllte Formular (inkl. Beilagen) an Ihr Studiengangsekretariat oder an Zürcher Hochschule 
Winterthur, Hochschulsekretariat, Postfach 805, 8401 Winterthur 



 

 

 

 

 

Zusatzblatt für die Studienrichtungen 
- Mehrsprachige Kommunikation und Technikkommunikation 
- Aufbaustudiengang Dolmetschen 
 
 
Geben Sie an, wieviel Sprachuntericht Sie bisher hatten 
 
  Deutsch  Englisch  Französich  Italienisch  Spanisch 

Anzahl Schuljahre / Stunden pro Woche           

Aufenthalte im fremdsprachigen Gebiet:  
von .. bis .. 

          

Besuchten Sie während dieser Zeit Kurse?           

Wie häufig brauchen Sie (oft, selten, nie)           
 
 
Sprachbelegung 

(Für die Studienrichtung Technikkommunikation ist Englisch obligatorisch) 

Muttersprache   

1. Fremdsprache   

2. Fremdsprache   

3. Fremdsprache 
(optional) 

  

 
 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen so detailliert wie möglich: 
 
Welche Sprache/n haben Sie mit Ihren Eltern bzw. Ihren Spielkameraden gesprochen, bevor Sie 
zur Schule gingen? 

 

Welches war/en Ihre Alltagssprache/n während der Schulzeit? 

 

Was ist/sind heute Ihre Umgangssprache/n 

 
 
 
 

Dieses Zusatzblatt bitte zusammen mit dem Anmeldeformular einreichen. 


